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Zuchtverband  für               

Senner und Beberbecker Pferde  
Rundschre iben  1/23 

 ZfSP e.V. , Hamlingdorfer Weg 32, 33829 Borgholzhausen, Tel: 01701483781 

E-Mail: ZfSP-Geschaeftsstelle@Senner.

Liebe Züchter und Freunde der 
Senner und Beberbecker Pferde! 

 

Wie schon im letzten Jahr hat die Pandemie unsere 
Arbeit als Zuchtverband eingeschränkt, allerdings 
ergaben sich deutlich mehr Aktivitäten als im 
Vorjahr. 
 

1. Bestandsentwicklung 2022 
Senner 

 
 
 

 

 
 
 

Die Gesamtzahl der Senner, wie die der Zuchtstuten 
hat leicht zugenommen, aber leider auch wieder die 
Zahl der nicht gedeckten Stuten und die Anzahl der 
gedeckten Stuten hat abgenommen. Für die 
Erhaltung der Rasse reicht es nicht aus, ein oder 
zwei Pferde für den eigenen Bedarf  zu züchten.  
Jeder Besitzer einer Zuchtstute trägt hier 
Verantwortung. 
Da auch dieses Jahr wieder eine Nachfrage nach 
gerittenen Pferden und nach Zuchtstuten bestand, 
die nicht gedeckt werden konnte, sollte vielleicht 
jeder der nicht züchten möchte überlegen, ob er 
seine Stute verkauft, und auf  eine nicht bedrohte 
Rasse umsteigt. 
 

Beberbecker 
 

Dank des Engagements des Tierpark 
Sababurg, und weiterer Pferdebesitzer ist 
die Entwicklung des Bestandes auf  einem 
sehr erfreulichen Weg, auch wenn es in 
diesem Jahr herbe Rückschläge gab. Das 
Stutfohlen Ava der Harletta war nach 

einem Oberarmbruch nicht zu retten, und die Stute  
Euphoria von Frau Buck, überlebte mit ihrem 
Fohlen, trotz tierärztlicher Überwachung, die 
Geburt nicht. 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
      
         
 
 
    Ava 10.4.2022, a.d. Harletta v. Dzhalali xx,  
 
Erstmalig kann der Tierpark in diesem Jahr eine der 
Jährlingsstuten abgeben. 
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Pferdebestand 
 der Beberbecker 2022 2021 

 
2020 

 

Zahl der Beberbecker 10 9  7  
Stuten im zuchtfähigen Alter 6 4  5  
Stuten noch nicht gedeckt 
nicht gedeckt 

0 0  0  

Gedeckte Stuten 3 5  5  

Lebende Fohlen (1) 2  1  
Pferdebestand 

 der Senner 2022 2021 2020 
Gesamtzahl der Senner 58 55 58 
Stuten im zuchtfähigen Alter 23 21 26 
Stuten noch nicht gedeckt 9 8 10 
Gedeckte Stuten 4 7 6 
Lebende Fohlen 3 3 2 
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2. Fohlengeburten 2022 
                                
                                    Bernhard 

 

geb.: 17.5.2022, v. Waugh xx  a. d. Odette 
Z. u. Bes.: LWL Freilichtmuseum, Detmold 
Namensgeber ist der Taufpate Prinz Stefan zur 
Lippe, hier im Freilichtmuseum am 30.06.2022 

 
Babett 

 

geb.: 26.06.2022 von IS Orlow ox, a.d. Orsay  
Z.: Familie Lackner, Borgholzhausen 
 
 

Bertha 

geb.: 30.06.2022, v. Walnut De Petra *AA* 
                   a.d. Griseldis - Rio Grande xx 

        Z.: Familie Lackner, Borgholzhausen 

 

 

3. Mitgliederversammlung 
 

Die Mitgliederversammlung 2022 fand im 
Terrassensaal des LWL Freilichtmuseum Detmold 
statt, der von der neuen Leiterin des Museums, Frau 
Dr. Allemeyer, zur Verfügung gestellt wurde. Die 
Leitung der Versammlung hatte die zweite 
Vorsitzende, Frau Sarah Mascher. Das Protokoll der 
Versammlung kann über die Geschäftsstelle 
angefordert werden.  
Im Anschluß an die Versammlung stellte Frau Dr. 
Allemeyer die Senner des Museums vor, 
 

 
und Frau Sternschulte führte durch die 
Dauerausstellung für die Senner  
 
 

 

4. Bedeckungen 
 

4 Senner wurden in der laufenden Saison gedeckt, 
alle von dem Anglo Araber L’Elu Du Dun AA des 
Söderhof, der Ende der Saison nach Frankreich 
zurückgegangen ist. Leider ist nur die Stute der 
Familie Lödige tragend. Für L’Elu Du Dun AA ist 
im Dezember Cestuy de L'Esques AA  eingetroffen. 
 
3 Beberbecker Stuten wurden von den englischen 
Vollblütern Il Divo II xx, Rock of  Romance xx 
und Nice Dannon xx gedeckt. Auch hier ist leider 
nur eine tragend. 
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Eine Liste der Hengste die am Zuchtprogramm  der 
Senner bzw. der Beberbecker teilnehmen, wird auf  
der Homepage des Verbandes veröffentlicht,  
für die Senner unter dem Link 
 
http://www.senner.de/Anerkannte%20Hengste%202
023%20Sennerzucht.pdf 
 
und für die Beberbecker unter: 
 
http://www.senner.de/Anerkannte%20Hengste%202
023%20Beb%20Zucht.pdf 
 

 

5. Verschiedenes  
 
 Mitgliederbestand 
 
Der Mitgliederbestand ist auf  53 (Vorjahr 51) 
angewachsen, die sich aufteilen in 14 ordentliche 
Mitglieder mit 19 eingetragenen Zuchtstuten ( 14 
Senner und 5 Beberbecker), sowie 39 außerordentliche, 
also fördernde Mitglieder.  
Als neue Mitglieder traten Frau Diana Royer und Frau 
Carolin Speßhardt unserem Verband bei. Frau Royer ist 
inzwischen Besitzerin des Sennerwallach Yaris, und Frau 
Speßhardt möchte sich mit der Stute Vionija, einer 
Vertreterin der Beberbecker Familie Nr. 9 an der Zucht 
beteiligen. 
 
 Öffentlichkeitsarbeit 
 
Das Landwirtschaftliche Wochenblatt, die Lippische 
Landeszeitung, das Westfalenblatt und die Zeitschrift 
Stallgeflüster berichteten über die Beberbecker und 
Senner, nachzulesen auf  der Homepage unter 
folgendem Link: 
http://www.senner.de/Landw.Wochenblatt%2025%202
022.jpg 
 
http://www.senner.de/Fohlentaufe%202.jpg 
 
http://www.senner.de/Fohlentaufe_1.jpg 
 
http://www.senner.de/Stallgefluester%20Nov%202022
.pdf 
 
 
 
 Ewerest für die Beberbecker Zucht 
 
Frau Buck, die den Verlust ihrer Stute Euphoria nebst 
Fohlen hinnehmen mußte, wird einen Bruder der Stute 
aus Estland bekommen. Es ist der 3 jährige Hengst 
Ewerest, ein Vertreter der Alt-Beberbecker Linie der 
Camille. Es ist vorgesehen diesen Hengst in der Zucht 
einzusetzen.  
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

          Ewerest, v. Fabious JS aus der Estra 
            
 
 Senner in Beritt 
 
Drei Senner sind angeritten worden, bzw. befinden sich 
noch in Beritt. 
Xola bei Herrn Frey in Lienen, der mir den gutmütigen 
Charakter der Stute demonstrierte. 
 
 

             Xola, 2018 v. Benedikt AA a.d. Kira 
 
 
Die Stute Xenia aus dem Besitz des LWL 
Freilichtmuseum steht bei Herrn Meier zum anreiten, 
ehe sie in diesem Jahr in die Zucht gehen wird. 

 
      Xenia, 2018 v. Rock It K (Senn) a.d. Dorinah 
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Der Fuchswallach Yaris aus der Zucht der Familie 
Lackner wurde bei Frau Scharte angeritten, und kam im 
Dezember in den Besitz von Frau Diana Royer, 
Pferdewirtschaftsmeisterin, die zusammen mit ihrem 
Mann John S. Royer, ebenfalls Pferdewirtschaftsmeister, 
die Five Star Ranch in Bad Sassendorf  betreibt. 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
     Yaris, 2019 v. L’Escarfast *AA* a.d. Orsay 
 
 Senner im Turniersport 
 
In diesem Jahr nahm Frau Dr. Carolin Führer mit dem 
Sennerwallach Schorsch, einem Vollbruder zu Otto, 
wieder an Turnieren teil. Hier ein Bild vom Turnier in 
Korbach. 
 

       Schorsch, 2013 v. Quack *AA* a.d. Griseldis 
 
Schorsch’s Vater Quack *AA*, der in der Saison 2008 
bei Familie Lackner als Pachthengst stand, war mit 
Rudolphe Scherer 2. der Europameisterschaft in der 
Vielseitigkeit. Rudolphe Scherer ist seit 2022 
Geländetrainer der deutschen Vielseitigkeitsreiter. 
 
 Beberbecker auf  der Liste der Nutztierrassen 
 
Am 3. November erhielt unser Verband die Mitteilung 
von der Bundesanstalt für Landwirtschaft und 
Ernährung, daß die Beberbecker in die Liste der 
einheimischen Nutztierrassen aufgenommen worden 
sind. Dieses setzt die Förderung dieser Rasse mit EU 
 
 

 und Landesmitteln voraus. Ein entsprechender Antrag 
ist bei den zuständigen Länderministerien gestellt. 
 
 Senner Immaterielles Kulturerbe 
 
Anläßlich der Mitgliederversammlung sprach Frau 
Sternschulte die Möglichkeit an, die Senner in die bei 
der UNESCO geführten Liste für Immaterielles 
Kulturerbe eintragen zu können, und erklärte sich 
bereit, die Vorgehensweise abzuklären.  
Bisher werden dort die Lipizzaner, Kladruber  und die 
Trakehner geführt.  
 
 
 Landesverband Lippe 
 
Der Lippische Staat hat 1919 durch Domanialvertrag 
das wertvolle Kulturgut Sennerpferde aus dem 
Fürstenhaus Lippe übernommen. 1935 wurde das 
Gestüt durch die Nationalsozialistische Regierung 
aufgelöst. 
Bis 1947 hat sich die Holländerin J.M.Immink für den 
Erhalt der Senner eingesetzt, mit Unterstützung des 
Lippischen Fürstenhauses, und des Lippischen Staates, 
der bis 1947 im Besitz eigener Pferde war, die von Frau 
Immink betreut wurden. 
 
2010 schloß der Landesverband Lippe mit unserem 
Zuchtverband einen noch bestehenden Kooperations-
vertrag,  mit dem seinerzeitigen Ankauf der 
Sennerstuten Kira und Xilis, die dem Internat Schloß 
Varenholz im Rahmen ihres pädagogischen Konzeptes 
zur Verfügung gestellt werden sollten. 
Die Vorgängerin des jetzigen Verbandsvorstehers, Frau 
Peithmann, beendete das Engagement. 
Mit dem neuen Verbandsvorsteher, Herr Düning-Gast 
führten Herr Vogt und Herr Lackner im letzten Jahr ein 
Gespräch über die Wiederaufnahme gemeinsamer 
Aktivitäten. 
Herr Düning-Gast zeigte sich für eine weitere 
Zusammenarbeit sehr aufgeschlossen, konnte aber auf 
Grund der angespannten finanziellen Situation des 
Landesverbandes eine zukünftige Unterstützung nur in 
kleinerem Rahmen in Aussicht stellen.  
 
 
 

6. Grußworte des Vorstandes 
 

Liebe Mitglieder des Zuchtverbandes für Senner und 
Beberbecker Pferde, 

zum Neuen Jahr übersenden wir herzliche Grüße und 
wünschen Ihnen und Ihren Familien alles Gute für das 
nun vor uns liegende Jahr 2023. Einschränkungen durch 
Corona und die Folgen des Krieges in der Ukraine 
hatten Einfluß auf  die Aktivitäten nicht nur unseres 
Zuchtverbandes.  
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Die wesentlichen Ereignisse des Jahres 2022 hat unser 
Geschäftsführer und Zuchtleiter, Herr Karl-Ludwig 
Lackner, in diesem Jahresrückblick zusammengefaßt, 
wofür wir ihm einmal mehr herzlich danken möchten. 
Als neue Mitglieder im Jahr 2022 dürfen wir sehr 
herzlich Frau Diana Royer aus Bad Sassendorf  bei den 
Senner Pferden und Frau Carolin Speßhardt aus Berlin 
bei den Beberbecker Pferden begrüßen.  
Um die Jahreswende 2021/2022 gelang es noch vor 
dem Krieg in der Ukraine weitere 3 Pferde – darunter 
zwei tragende Stuten – für den weiteren Aufbau der 
Beberbecker Zucht zu importieren, was zukünftig sicher 
nur noch unter erschwerten Bedingungen möglich sein 
wird. 
Weiterhin ist sehr erfreulich, daß es nun gelungen ist die 
Beberbecker Pferde im Rahmen des Nationalen 
Fachprogramms tiergenetischer Ressourcen auf  die 
bundesweite Liste aufzunehmen, was eine der 
Voraussetzungen für eine zukünftige Förderung sein 
wird. 
Wiederum drei Fohlen bei den Sennern stimmen sehr 
hoffnungsfroh, zumal ein Stutfohlen der nun bereits 22-
jährigen Griseldis doch sehnsüchtig gewünscht war. 
Diese Fohlen wurden auf  Hofterminen registriert und 
das mit historischem Namen versehene Hengstfohlen 
Bernhard anläßlich eines öffentlichen Termins im LWL-
Freilichtmuseum durch S. D. Prinz Stephan getauft. 
 
Nach den 3 hoffnungsvollen Importen bei den 
Beberbecker Pferden waren die Verluste im Jahreslauf  
ein deutlicher Rückschlag, sodaß für 2022 leider kein 
Beberbecker Fohlen zu verzeichnen war.  Es ist hier um 
so anerkennenswerter, daß sich die betroffenen Züchter  
nicht entmutigen lassen und weiterhin Aktivitäten 
entwickeln. 
 
Die Aussichten auf  die Fohlensaison 2023 lassen bei 
den Sennern und bei den Beberbeckern nur jeweils 1 
Fohlen erwarten, was zum Rassenerhalt nicht 
ausreichend ist. 
Unsere seltenen, und nach wie vor vom Aussterben 
bedrohten Rassen der Senner und der Beberbecker 
lassen sich nur in die Zukunft führen, wenn neuen 
Interessenten entsprechende Pferde vermittelt werden 
können. Dazu ist es erforderlich, daß auch Pferde 
vorhanden sind.  
Wir müssen uns auch gar keine weiteren Gedanken um 
Öffentlichkeitsarbeit und Werbung für unsere Rassen 
machen, wie auch in den im obigen Text eingefügten 
Presseartikeln zu sehen, wenn eine daraus resultierende 
Nachfrage nicht erfüllt werden kann, weil keine Pferde 
im Angebot sind.  
So wie in den Vorjahren auch, so können wir nur an alle 
Züchter appellieren, ihre Stuten in der Saison 2023 
bedecken zu lassen. 
 
 

 
 
Trotz der nach wie vor wenig kalkulierbaren 
Rahmenbedingungen sollten wir uns Alle Gedanken 
machen, wie wir die zukünftige Erhaltung unserer 
Senner und Beberbecker vorantreiben und 
weiterentwickeln können; Gedanken und Ideen dazu 
sind gewünscht und in jedem Fall zu begrüßen. 
 
Über weitere Aktivitäten im Jahr 2023 werden alle 
Mitglieder im Jahreslauf  informiert werden. 
Zur Jahreshauptversammlung werden wir uns wieder im 
Tierpark Sababurg treffen und so  alternierend die Orte 
mit historischem Bezug unserer beiden Rassen zwischen 
Westfalen-Lippe und Nordhessen besuchen. 
 
Bis dahin wünschen wir Ihnen und Ihren Familien 
einen guten Start in das nun 17. Jahr des Bestehens 
unseres Zuchtverbandes. Wir wünschen uns allen 
Gesundheit und Ideen und Innovation zur Erhaltung 
der Senner und der Beberbecker Pferde. 
 
 

Mit herzlichen Grüßen Ihr/Euer 
Mathias Vogt, 1. Vorsitzender 
Sarah Mascher, 2. Vorsitzende 

 

                                             
 

und  
 
 
 
 

Karl-Ludwig Lackner  
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